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e g i st e r.

Aarwangen/ Amtsbezirk. Der Bezug der sogenannten

Marktgefälle für das Bich untersagt, 33.

Amtsblatt. Tarif für die Einrückungen, 34.

Amtsgerichtsschreiber, sollen sich nur durch Pas,

sirte Notarien vertreten lassen, 39.

Erläuterung und Modifikation des

/ Kreisschreibens vomii.Jan. 1843,
Amtsnotar, en. stressend die Gebühren für ver-
Amtsschrelber. Medene, in die Grundbuchführung

'
einschlagende Arbeiten, 7.

Anzeiger. Tarif für die Einrückungen, 34.

Armenerziehungsanftalt auf der Grube. Der¬

selben die Eigenschaft einer moralischen Person

ertheilt, 19.
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Beamte. Der Ehrenfähigkeit verluftige oder derselben

eingestellte sollen der Behörde angezeigt werden, 35.
Auch diejenigen, gegen welche, die Bevogtung
verhängt wird, 36.

Bevogtung. Die Bevogtungen der Civil- und Mi¬
litärbeamten, auch der patentirten Personen, sollen der

Behörde angezeigt werden, 36.

Blindenanstalt in Bern. Derselben die Eigenschaft
einer moralischen Person zugetheilt, 31.

Burgerrödel. Die Einschreibungen sollen unentgeld¬
lich geschehen, 37.

Civilbeamte. Diejenigen, gegen welche eine Bevog¬

tung Verhängt wird, sollen der Behörde angezeigt

werden, 36.

Delsberg. Reorganisation des CollegiumS, 56.

Eheinsegnungen. Nachtrag zu dem eidgenössischen

Concordate vom 4. Heumonat 1820, in Betreff der

Bewilligung zu Einsegnung einer Ehe, 3.

Der Einsaßen sollen durch die Pfarrherren dem

Pfarramte des Burgerortes jeweilen angezeigt werden,

29.

Ehrenfähigkeit. Beamte oder patentirte Personen,

die derselben verluftig oder eingestellt sind, sollen der

Behörde angezeigt werden, 35.

Eidgenossenschaft. Derselben

Eigenthum ift in der ganzen Schweiz zollfrei, 42.
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Einsaßen. Derselben Taufe, Kopulation und Todes¬

fälle sollen die Pfarrherren dem Pfarramte des

Burgerortes jeweilen, zu behöriger Einschreibung, unge,
säumt anzeigen, 29.

Emolumente. Erläuterung und Modifikation des Kreis-
schreibens vom 11. Jenner 1843, betreffend die

Emolumente für verschiedene, in die Grundbuchführung

einschlagende Arbeiten, 7.

Fischfang, durch eiserne Fallen und andere Gegenstände,

die das Leben oder die Gesundheit der Menschen und

Thiere gefährden könnten, werde» verboten, 10.

Korftbeamte. Die Besoldungen der Gemeindsförfter
im Jura bestimmt, 26.

Gemeindereglemente. Borschrift wegen der Sank¬

tion, 24.

Gift verkauf. Dekret über denselben, 47. Formular
eines GiftscheineS, 55.

Grube, Kirchgemeinde Köniz. Der dortigen Armen«

erziehungSanftalt die Eigenschaft einer moralische»

Person ertheilt, 19.

Grundbücher. Erläuterung und Modifikation des

Kreisschreibens vom 11. Jenner 1843, betreffend die

Emolumente für verschiedene, in die Grundbuchfüh«

rung einschlagende Arbeiten, 7.

Grundfteueraufseher im Jura. Ihre Besoldungen

erhöht, 43.

Jahrgang IS«. 5
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Heirathen. Nachtrag zudem eidgenössischen Concordate

vom 4. Heumonat 1820, in Betreff der Bewilligung
zu Einsegnung einer Ehe, 3.

Die Pfarrherren follen die Heirarhen der

Hintersäßen, sowie auch derselben Taufe und Sterb¬

fälle dem Pfarramte des Burgerortes, zu behöriger
Einschreibung, jeweilen ungesäumt anzeigen, 29.

Jura. Weisung zu Versieglung der Verlassenschaften,
und daß zu dem Endzwecke die Sterbefälle der Be^
Hörde angezeigt werden sollen, 5.

Die Besoldungen der Gemeindsförster bestimmt, 26.

Der Grundfteuerausseher Besoldungen erhöhet, 43.

Anwendung Verschiedener, für das Verfahren in
polizeilichen Straffällen bestehender Gesetze, 59.

Käse, die in das Ausland versendet werden. Vorschrift
für das Plombieren, 40.

Leb erb erg, siehe Jura.

Löschungszeugnisse. Emolument für dieselben, 8.

Militärkreise. Neue Eintheilung, 11.

Militärpersonen. Diejenigen, gegen welche die Be¬

vogtung verhängt wird, sollen der Behörde angezeigt

werden, 36.

Nachschlagungszeugnisse. Emolumente für die¬

selben, 8.

P at e n ti r t e Personen. Diejenigen, welche der Ehren¬

fähigkeit verlustig oder derselben eingestellt sind,
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sollen der ' Behörde angezeigt werden,35. So
auch diejenigen, gegen welche die Bevogtung
verhängt wird, 36.

Plombieren der Käse und Waaren, welche außer
Landes versendet werden. Daherige Vorschrift, 40.

Polizeistraffälle. Gesetz über das Rekursrecht des

Staates, 21.

Anwendung Verschiedener, für das Verfahren beste"

hender Gesetze im Jura, S9.

Pruntrut. Reorganisation des Collegiums, 56.

Rekursrecht des Staates in Polizeiftraffällen. Ge¬

setz, 21.

Salzhandlung. Die Besoldung des zweiten Commis

auf 1200 Franken gesetzt, 28.

Staat. Gesetz über das Rekursrecht in Polizeiftraf¬

fällen, 21.

Taufe der Einsaßen sollen die Pfarrherren dem Pfarr¬
amte des Burgerortes, zu behöriger Einschreibung,

jeweilen ungesäumt anzeigen, 29.

Thierquälerei. Dekret wider dieselbe, 45.

Todesfälle der Einsaßen sollen die Psarrherren dem

Pfarramte des Burgerortes, zu behöriger Einschreibung,

jeweilen ungesäumt anzeigen, 29.

Unterstatthalter. Die Grundsätze des Besoldungs¬
dekrets vom 12. Mai 1834 erneuert, doch die

Klassifikation nach der Volkszählung von 1837 zu re-

vidiren, 17.



Verlassenschaften im Jura. Weisung über die

Versieglung derselben, 5.

Waaren, die in's Ausland versendet werden. Vor¬

schrift, betreffend das Plombieren, 40.

Zoll. Das Eigenthum der Eidgenossenschaft ift in der

ganzen Schweiz zollfrei, 42.

Zufertigungsurkunden. Emolument für die Ein«

schreibung und das Nachschlagungszeugniß, 7.


	

